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Referatstreffen Gleichstellungspolitik 
24. Juli 2017 
Anwesende: Leo, Mara, Annett 

1. Berichte 

Die Aktionstage gegen Sexismus & Homophobie sollen dieses Jahr zwischen dem 20.11. und 

03.12. stattfinden. 

Um die Aktionstage bei Studium Generale aufnehmen zu können wurde Frau Bochmann aus der 

Politikwissenschaft um die Schirmherrschaft angefragt. Sie sagte zu diese zu übernehmen und 

machte Vorschläge zum Leistungsnachweis. Voraussichtlich werden fünf Veranstaltungen in das 

Programm von Studium Generale aufgenommen, die besucht werden müssen um anschließend 

ein Lerntagebuch anfertigen und abgeben zu können. Wie viele Aqua-Punkte dafür vergeben 

werden können muss noch herausgefunden bzw. festgelegt werden. Das Formular für Integrale, 

auf dem die Veranstaltungen vermerkt werden müssen, muss bis 11.08. eigereicht werden.  

Folgende Veranstaltungen sind bereits angefragt und wurden unverbindlich zugesagt: 

 Vortrag über Feminismus von Frau Dipl.- Sozialwiss. Jana Güntherᵃ 

 Werkstatt-Workshop zum Thema Löten/E-Technik von Jasmin 

 Workshop zur Sensibilisierung von Mäks 

 Workshop zu Self-Care von Mäks 

 Vortrag von Margarete Stokowski vermittelt über e*Vibesᵃ 

 Input zu Sprache vom Gerede e.V.ᵃ 

 Workshop zu Asexualität/Aromantik vom Gerede e.V. 

 Fachtag zu Intergeschlecht von Gerede e.V. 

 Vortrag über kritische Männlichkeit vermittelt über das Frauen*bildungszentrumᵃ 

 Workshop zu Heteronormativität von queertopia 

Die mit ᵃ gekennzeichneten Veranstaltungen sind fürs Programm von Studium Generale 

geeignet. 

2. Aktionstage gegen Sexismus & Homophobie 

Es wird noch ein Motto gesucht. Bis jetzt steht der Vorschlag „Feminismus & Männlichkeit“ im 

Raum.  

Weitere Veranstaltungsideen: –  Zuständigkeit  

 Filmabend im KiK mit einführendem Vortrag zu Männlichkeitsstereotypen (Dr. Tino 

Heim) – Annett 

 Workshop Weiblichkeit in Subkulturen (Böse & Gemein Festival) – Mara 

 Diskussionsrunde „Feminismus nur für Frauen?“ (e*Vibes) – Leo 

 feministischer Stadtrundgang „Femistory“ – Leo & Annett 

 Polyamorie (Amoriestammtisch) – Mara 

 Workshop „Fesseln“ – Leo 

 queere Gebärdenspracheᵃ – Leo 
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Der Zeitplan für die Organisation hat bisher folgende Eckdaten: 

11.08.  Veranstaltungen bei Integrale melden 

31.08. Plakatplätze bei Uni beantragen 

15.09.  alle weiteren Veranstaltungen fertig planen, damit Räume beantragt werden 

 können 

24.09. Finanzantrag einreichen 

01.11. Plakate aufhängen 

 

Damit wir höhere Honorare zahlen können und mehr Werbeaufmerksamkeit erhalten, sollen 

weitere Förderer angefragt werden. Mara wird die unterstützenden Organisationen der 

Aktionstage in den letzten Jahren anschreiben. 

Als Werbematerialien sollen Flyer, Plakate und Facebook-Veranstaltungen eingesetzt werden. 

Das Design soll das Referat Öffentlichkeitsarbeit übernehmen, da sich aus unseren Reihen dafür 

niemand findet. Dem Referat müssten allerdings einige Vorgaben gemacht werden. Annett wird 

sich an die ÖA wenden. 

Desweiteren wollen wir Aufmerksamkeit durch Artikel in der CAZ und Campusrauschen erlangen. 

Mara wird die Presse informieren. 

Den Leistungsnachweis für Studium Generale wird Leo erarbeiten und Anfang Januar von den 

Studierenden entgegen nehmen.   

 

 


